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EINSCHREIBEN  

Landesgericht Korneuburg 

z. Hd. Fr. Mag. Lydia Rada 

Landesgerichtsplatz 1 

2100 Korneuburg 

              Innsbruck, 03.02.21 

Betrifft: 501- Hv 3/21p 

Sehr geehrte Fr. Mag. Lydia Rada,  

haben Sie das Paket mit meinem Brief an Sie (fälschlicherweise an die Staatsanwaltschaft 
anstatt Landesgericht textiert) vom 02.02.21 inkl. einem vollen Ordner Schriftstücke inkl. 
dem Ergänzungsschreiben an den BVT vom 02.12.20 erhalten? 

Nochmals zurückzukommen auf den angeblichen schweren Schaden bzw. deren Höhe: 
Mitteilen möchte ich, dass es auch ganz leicht jederzeit möglich ist, mittels Vorführung 
meine Unschuld zu beweisen. Nachdem ich noch zahlreiche mit abwaschbaren Kunstblut 
gefüllte Luftballons habe, kann ich den Beweis erbringen, dass das was hier behauptet 
wird, NICHT stimmt. Gerne kann ich nochmals zwei mit Kunstblut gefüllte Luftballons auf 
einen Satellitenspiegel werfen und nach ein paar Stunden Trocknungszeit diese 
abwaschbare Farbe mittels Wasser und einem Schwamm wieder abwaschen. Gerne lade 
ich Sie und Medienvertreter*innen dazu ein, um das ein für alle Mal klar zu stellen und dass 
Sie mit ihren eigenen Augen sehen können, was FAKT ist. Schön wäre es bei diesem Termin 
vor Ort auf der Königswarte die Person dabei zu haben, der sinnbefreit diese haltlose 
Behauptung eines Schadens von ca. 15.000,--- machte, damit er/sie den anwesenden 
Medienvertreter*innen und Ihnen dann auch gleich Wort und Rede stehen kann. 

 

Warum? Weil jeder bei klarem Verstand ist und nicht unter Informationsdefiziten leidet 
erkennen kann, dass Österreich sich durch die verfassungswidrige Abhörstation 
Königswarte uns alle am US-Drohnenmordprogramm beteiligt und Metadaten vom 
arabischen und nordafrikanischen Raum abhört. Die Deutschen machen es in Bad Aibling 
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ein wenig klüger, indem Sie Ihre Satellitenspionagespiegel mit Tarnkappen versehen 
haben, damit man nicht feststellen kann, welche Satelliten ausspioniert werden. Auch dies 
ist vom Heeresnachrichtenamt stümperhaft unternommen und setzt alle Österreicher*innen 
einer größeren Vergeltungsterroranschlagsgefahr aus. Siehe hier Bad Aibling. 

 

Der ORF-Journalist Erich Moechel war mit weiteren Satelliten-Fachleuten vom ORF vor Ort 
und hat sich durch Peilung angesehen, welche Satelliten von uns ausspioniert werden. Wir 
spionieren den Abhörraum aus, wo die Amerikaner die meisten Drohnenangriffe 
durchführen. Hier ist unser Königswartenabhörraum ersichtlich: 
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Allein in Afghanistan hat Donald Trump in den ersten drei Jahren 4.582 Drohnenangriffe 
ALLEIN in Afghanistan verübt und hat dabei Tausende Menschen ermordet. 

 

Es ist bekannt, dass Österreich ein NATO-Kriegsflüchtlingeauffangland ist, und alleine aus 
drei NATO-Kriegsländern (Afghanistan, Irak, Syrien) die allermeisten Flüchtlinge Österreich 
beschert. Im Jahr 2015, wo Österreich die meisten Asylwerber verzeichnete, kamen 72,18 
% alleine aus Afghanistan, Irak und Syrien:  

Siehe hier:  
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In Österreich sind seit 2002 über 82.500 Asylwerber aus Afghanistan eingewandert, ca. 
26.000 aus dem Irak und ca. 57.500 aus Syrien (siehe BMI-Statistik Asylwerber und 
Herkunft), also gesamt ca. 166.000,--. Allein in diesen drei Ländern (aber auch in Pakistan, 
Mali, Yemen, und vielen weiteren afrikanischen Staaten, wo Amerika einen Schattenkrieg 
führt) wurden viele Tausende Menschen bereits mit illegalen US-Drohnenangriffen 
ermordet. Was glauben Sie, Frau. Mag. Lydia Rada, wenn diese Gruppen es mitbekommen, 
dass Österreich für die Zielortungsdaten ihrer ermordeten Familienmitglieder, Freunde, 
Verwandte und Bekannte verantwortlich war, dass alle uns friedlich vergeben werden, oder 
dass einzelne auf Rache sinnen? 

Raum für Überlegungen.   

 

 

 

Natürlich könnten wir auch in die Schusslinie von radikalen Terrorbanden geraten, durch 
diese offensichtliche Beteiligung am US-Drohnenmordprogramm. Der internationale Terror 
wurde durch das systematische illegale US-Drohnenmordprogramm VERVIELFACHT, auch 
durch die systematischen Foltergefängnisse sowie illegalen Angriffskriege. Die Tätigkeiten 
(und damit verbundene Unterstützung von Verbrechen) des HNaA auf der Königswarte ist 
ein Spiel mit dem Feuer auf Kosten der Sicherheit von allen Österreichern! 

Raum für Überlegungen. 

 

 

 

 

In Erwartung der Beistellung eines Verfahrenshelfers verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
aus dem per Amtsmissbräuche verfassungswidrig agrarausgeraubten Tirol, Klaus Schreiner 

Hier findet man einen Bericht über DAS UNRECHT in Tirol vom 
Profil:  http://www.profil.at/home/vermoegensskandal-boeden-tirol-von-
agrargemeinschaften-238550 Ich empfehle die Bücher: Schwarzbuch 
Agrargemeinschaften und Schwarzbuch Tirol zum Thema.  Weiters diese 
Seite: http://www.mieming-transparent.at  


